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Lernen hinter Rauten

Kurzfassung: Bei der Realisierung eines Schülerhorts im französischen Otterswiller beeindruckten die Architekten von Urbane Kultur mit einer ausgeklügelten Raumaufteilung und vortrefflichen Materialwahl. Um ihre Vision einer eleganten Aluminium-Rautenfassade wahr werden zu lassen, vertrauten sie auf die langjährige Expertise des Handwerkerteams von Charpentes MOOG.

Marktl/Wasungen – In der Gemeinde Otterswiller nahe Straßburg (FR) schufen Dominique Cornaert und Philippe Dahan von Urbane Kultur einen Ort für die außerschulische Betreuung von Kindern, der gemeinsam mit einem Grundschul- und Kindergartengebäude ein stimmiges Bauensemble bildet. Das einfache wie ungewöhnliche Haus besticht durch seinen balancierten Materialmix und besondere Details – inklusive der weißen Wandrauten von PREFA, mit welchen sie die Fassade bekleideten.
Getrennte Einheit
Das Schulzentrum ist umgeben von einem Wald, Wiesen und Einfamilienhäusern auf einem stark abfallenden Gelände. Die Gemeinde wünschte sich, dass Grundschule und Hort unabhängig voneinander zugänglich sind und gleichzeitig eine Einheit bilden. Die Architekten legten deshalb den Haupteingang der Grundschule in den Sockelbereich und schlossen den Pausenhof der Schule dem Sockelgeschoss an. Der Hort ist über einen separaten Eingang zugänglich, welcher zwischen Hort und Schule liegt und beide intern miteinander verbindet.
Alles monochrom
Da die beiden Bauten nicht nur voneinander getrennt sind, sondern auch unterschiedliche Fassaden aufweisen, achtete das Straßburger Büro auf eine harmonische Einfügung durch ein monochromes Erscheinungsbild: Während Grundschule und Kindergarten mit einer Hülle aus glasierten Biberschwanzziegeln versehen sind, wählten die Architekten für die außerschulische Betreuungseinrichtung eine leichte Rautenfassade aus PREFA Aluminium in der Farbe P.10 Prefaweiß.
Detailreiche Finesse
300 m² Aluminium verarbeitete der Handwerker Simon Moog mit seinen drei Kollegen für die Nachmittagsstätte in Otterswiller. Während der Montage musste das Team von Charpentes MOOG darauf achten, das Muster nicht nur lotrecht, sondern auch horizontal gleichmäßig umzusetzen. Wäre es auch nur zu einer geringfügigen Abweichung gekommen, hätte die Optik der Fassade darunter gelitten. Da die Handwerker auch die Fassadenunterkonstruktion inklusive Traglattung, Beplankung und Isolierung fertigten, konnten sie binnen weniger Wochen nicht nur alles in höchster Qualität, sondern auch aus einer Hand liefern.






Material:
Wandraute 44 × 44
P.10 Prefaweiß



PREFA im Überblick: Die PREFA Aluminiumprodukte GmbH ist europaweit seit über 75 Jahren mit der Entwicklung, Produktion und Vermarktung von Dach-, Solar- und Fassadensystemen aus Aluminium erfolgreich. Insgesamt beschäftigt die PREFA Gruppe rund 700 MitarbeiterInnen. Die Produktion der über 5.000 hochwertigen Produkte erfolgt ausschließlich in Österreich und Deutschland. PREFA ist Teil der Unternehmensgruppe des Industriellen Dr. Cornelius Grupp, die weltweit über 8.000 MitarbeiterInnen in über 40 Produktionsstandorten beschäftigt.

Die nachhaltige Verantwortung von PREFA – unser starker Einsatz für eine intakte Umwelt
Umweltschutz und Nachhaltigkeit sind für PREFA mehr als nur Begriffe, die Verantwortung wird sehr ernst genommen. Von der Rohstoffbeschaffung über die Produktion bis hin zur Entsorgung der Produktionsabfälle unterliegen alle Schritte der Kreislaufwirtschaft einer sorgfältigen Auswahl und Umsetzung sowie strengen Kontrollen. Da Aluminium fast ohne Qualitätseinbußen beliebig oft recycelbar ist, werden bei PREFA die Produkte aus bis zu 87 Prozent recyceltem Aluminium hergestellt. Der eingesetzte Strom am Produktionsstandort Marktl stammt zu 100 Prozent aus erneuerbarer Energie, also aus Sonnenkraft, Windkraft, Wasserkraft und Biomasse. Selbst die Abfallbilanz kann sich sehen lassen – 99 Prozent der Aluminium-Produktionsabfälle gehen zurück an den Start. So sind bei PREFA nicht nur die Dächer und Fassaden für Generationen gemacht, sondern auch der Einsatz für eine nachhaltige Zukunft. Alle Details und die vollständige Nachhaltigkeitsbroschüre sind unter www.prefa.at/nachhaltigkeit zu finden.

Unter diesem Link stehen Bilder zum Download bereit:
https://brx522.saas.contentserv.com/admin/share/85e9115b
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